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Ablauf 

1. Stand Regionalplanung 

2. Häufige Kritikpunkte 

3. Diskussion, Pause (Getränke)  

4. Abwägungsprozess und Kriterien, Planungsraum III 

5. Repowering-Konzept, Ausnahmeverfahren  

6. Anhörung und Online-Tool  

7. Diskussion (Ende gegen 21:30 Uhr)  
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Nichts ist in Stein gemeißelt. 

 

Alle Argumente in der 

Anhörung werden  

geprüft und bewertet.   
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Urteile des OVG Januar 2015 

Unwirksamkeit Teilfortschreibung 2012   

Kritikpunkte:  

ÅAbleitung Kriterien  

ÅGemeindewillen als Tabu  

ÅKonfliktverlagerung 

Åfehlende dritte Anhörung 
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Ziele und Zielkonflikte 

ÅVermeidung von ĂWildwuchsñ  

ÅSchutz anderer öffentlicher Belange 

ÅEntlastung Kommunen von 

Planungsaufgaben  

ÅBerücksichtigung Bestand 

ÅRechtssicherheit 
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Grundsatzentscheidungen 

ÅKonzentrationsplanung 

ÅRegionalplanung durch das Land 

ÅVorranggebiete mit Ausschlusswirkung 

ÅRepowering-Konzept 

ÅVorläufige Unzulässigkeit / 

Ausnahmesteuerung 



 

 

Ergebnis der 

Regionalplanung  
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Ergebnis nach Abwägung 

37,4 % Landesfläche 

 nach Abzug harte Tabus 

5,2 % nach Abzug  

harte / weiche Tabus  

1,98 % nach 

Abwägung 
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Ergebnis nach Abwägung  

ÅRund 2 % Vorranggebiete    (1,98 %)  

Å354 Flächenstücke / Vorranggebiete  

Ådarin enthalten 0,2 % Repowering-

Vorranggebiete (43 Stück) 

Å3,2 % Potenzialfläche bzw. 580 Flächenstücke 

ausgeschlossen 
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1,98 % 
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1,98 %  

nur so viele Vorranggebiete, 

wie für Energiewende und 

Klimaschutz unbedingt 

erforderlich   
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Verteilung der Vorranggebiete auf die 

Planungsräume 

  2012 

in % 

2012 

in ha 

2016 

in %  

 2016 

in ha  

Planungsraum I  2,51 % 10.728 2,89 % 12.137 

Planungsraum II 0,76 %  2.476 1,55 % 5.370 

Planungsraum III  1,68 % 13.369 1,70 % 13.847 

Schleswig-Holstein 1,68 % 26.573 1,98 % 31.354 
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Übernahme Bestand  

Å 70,2 % Flächen Eignungsgebiete 2012 

Å 47,3 % Flächen Eignungsgebiete 1997 

    werden bestätigt 

Å1805 Bestandsanlagen (58 %) liegen 

innerhalb der zukünftigen 

Vorranggebiete 
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Anlagen im Bestandsschutz  

Å1306 WEA im Bestandsschutz 

(außerhalb Vorranggebiete), davon:   

Å881 WEA: innerhalb der weichen 

Tabukriterien Siedlungsabstände  

(näher als 400 bzw. 800 Meter) 

Å385 WEA: andere weiche Tabukriterien oder 

Abwägungskriterien 

ÅRest: neue harte Tabukriterien sowie WEA 

außerhalb Eignungsgebiete 2012 

 



 

 

Häufige Kritikpunkte und 

Forderungen  
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Kritikpunkt 

 

Höhere  

Siedlungsabstände? 
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Schutz der Wohnbevölkerung 

ist das Kriterium mit dem 

höchsten Flächenanteil  
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Harte und weiche Tabuzone  

Wohnbebauung 

400 / 800 Meter 

78,1 % 
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Umfassungswirkung 

Å Tabukriterien Siedlungsabstände sind nicht 

die einzigen Kriterien zum Schutz des 

Menschen  

Å Abwägungskriterium Umfassungswirkung:  
- Bewertung Risikopotenzial für rund 4.450 Ortslagen und 

3000 WKA 

- Einzelfallprüfung der Flächen mit hoher 

Umfassungswirkung  

- Minderung der Umfassung durch Verkleinerung der 

Vorranggebiete  
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Siedlungsabstªnde Ă10 Hñ 

(Tabu - nur dieses Kriterium)  

99,7 % 
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Siedlungsabstªnde Ă10 Hñ 

(Restfläche - ohne andere Kriterien)  

0,3 % 
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Erhºhung Siedlungsabstªnde auf Ă10 Hñ  

ÅĂ10 Hñ bei Referenzanlage  = 1500 Meter 

zu jedweder Wohnbebauung  

ÅRestfläche faktisch Null  

(0,3 % allein durch dieses Tabu)  

 

ČTotalrückbau der Windkraft in SH 
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Siedlungsabstände, m Potenzialfläche vor Abwägung! 

400 / 800 5,2% 

500 / 1000 2,57% 

500 / 1200 1,64% 

900 / 900 (Ă6Hñ) 0,82% 

1000 / 1000 0,47% 

1500 / 1500 (Ă10Hñ) 0,02% 

Alternative Siedlungsabstände  

 

ÅPotenzialfläche bei alternativen Siedlungsabständen: 

-  

ÅPotenzialfläche bei 400 / 800 m Siedlungsabstand 

    

5,2% 3,2%  

Verlust 

durch 

Abwägung 

schon abgezogen: 

sonstige Tabukriterien 

 

noch nicht abgezogen:  

Flächenverlust durch 

Abwägung  (z.B. für 

Umfassung, Siedlungs-

entwicklung, Infrastruktur)  

1,98% 

Vorrang

-fläche 
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Kritikpunkt 

 

Immer mehr 

Windkraftanlagen?  
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